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Deutschland
* Berlin. 28 . Frbr. Die Matthias'sche „Deutsche Reichs-

korrcsp. " schreibt: Im Reichstage wurde heute von Abge-
ordneten , welche dem Finanzminister Eamphausen seither nahe
standen , mit Bestimmtheit behauptet , daß derselbe gestern beim
Kaiser direkt sein EntlassungSgrsuch eingereicht habe und Wil¬
lens sei, bei demselben zu beharren . Die Nachricht , daß mit
Hrn. Delbrück Verhandlungen wegen seinem Wiedereintritt
in den Reichsdienst angrknüpft seien , können wir mit Be¬
stimmtheit als unrichtig bezeichnen.

Im Herrrnhause wird voraussichtlich die nächste Sitzung
am 13. oder 14. März stattfinden und in derselben sofort
nut der Berathung des GerichtSvrganisations-Gesrtzrs begon-
non werden .

Die Geschäftsordnungs-Kommission des Reichstages hielt
heute Vormittag eine Sitzung , um über die Fortdauer der
Mandate der Abgg. Becker (Oldenburg) und vr. Bürklin
(Baden) zu berathen , welche bekanntlich in neuerer Zeit im
Amte befördert worden sind . Die Kommission beschloß in
beiden Wahlangelegenheiten noch weitere Erhebungen zu ver¬
anstalten und noch keinen Beschluß zu fassen.

Der Abg. l)r. Bamberzer hatte zu heute Vormittag eine
Besprechung von Mitgliedern aller Fraktionen, welche das
freihändlerische Prinzip vertreten , veranstaltet, um sich über
ihre Stellung schlüssig zu machen, welche sie der Denkschrift
der Bundesregierung in Betreff des deutsch- österreichisch-
ungarischen Handelsvertrages gegenüber einnehmen wollen. Die
Versammlung beschloß, vorläufig noch keinen definitiven Be¬
schluß zu fassen , sondern ihre Entscheidung noch einer weite¬
ren Besprechung dieser Frage vorzubehalten .

Die Petitionskommisston des Reichstages hielt heute Vor¬
mittag wiederum eine Sitzung , in welcher eine Anzahl Pe-
titionen von keinem allgemeinen Interesse zur Erledigung
gelangten. In Betreff einer Petition aus Süddeutschland,
in welcher gebeten wurde , eine Abänderung des Gesetzes
über den Unterstützungs-Wohnsitz nicht vorzunehmeu, be¬
schloß die Kommission , den Beschluß einstweilen noch auszu¬
setzen und zu der Berathung einen Regierungskommiffär hin-
zuzuzieheu , um von demselben zu erfahren , ob dem Hause zu
dieser Materie in der gegenwärtigen Session noch die allge¬
mein erwartet: Vorlage des Bundesraths zugehen werde .

Asrarrkreich
^ Paris , 28. Febr. Das „Journal vfficirl" veröffent¬

licht einen Bericht des Bautenministers v . Freycinrt an
den Präsidenten der Republik , in welchem ausgesührt wird,
daß die bisherige Organifirung des Eisenbahn - Dienstes
im Ministerium der öffentlichen Arbeiten den immer wach¬
senden Anforderungen nicht mehr genügt , und daß das seit
dem Tode des Hrn . v. Franqueville aufgehobene Amt
eines Generaldirektors der Eisenbahnen wiederhergr -
stellt werden muß, so zwar, daß es einem Genrralinspektor der
Brücken und Landstraßen, der zugleich den Titel eines außer¬
ordentlichen StaatSrathS erhielte , ertheilt würde. Diesem
Generaldirektor mußten zwei Obgeringenieurs zur Seite ge¬
geben werden , von denen der eine sich ausschließlich mit
dem Betrieb der Schienenwege, der andere mit den Neu¬
bauten zu beschäftigen hätte. Diese beiden Mitarbeiter sind
schon gefunden in der Person des bisherigen Direktors des
Eisenbahn-WesenS und des Ingenieurs, den er als Rath
zugezogen hatte , welcher letztere wohl die Funktionen eines
Direktors der Eisenbahn -Bauten üben, aber bis auf Weiteres,
b. i. bis er in dem Dienst älter geworden , den damit ver¬
bundenen Titel nicht tragen soll. Es handelt sich also,
schließt der Bericht, um die Wiedereinführung eines einzigen
neuen Amtes , nämlich eines Generaldirektors der Eisen
bahnen , und sie ist durch die Ausdehnung , welche unser
Eisenbahn-Wesen seit der Zeit gewonnen hat, da dieser Posten
dem Hrn. v. Franqueville anvertraut wurde, sowie durch

den Aufschwung vollkommen gerechtfertigt , den die Eisen¬
bahn - Arbeiten in der nächsten Zeit nehmen sollen .

Den in vorstehendem Bericht enthaltenen Vorschlägen zu¬
folgte verfügt der Präsident der Republik durch Dekret
die Ernennung des Hrn. Vöron - Duvergrr , General-
infpektor 2. Klaffe der Brücken und Landstraßen , zum Gene¬
raldirektor der Eisenbahnen im Ministerium der öffentlichen
Arbeiten und zum außerordentlichen Staatsrath , des Hrn .
Schlemmer , OberingenirurS der Brücken und Landstraßen ,
zum Betriebsdirektor der Eisenbahnen im Ministerium der
öffentlichen Arbeiten und des Hrn . Fournie , Ingenieurs
der Brücken und Landstraßen , zum Stellvertreter eines Di¬
rektors der Eisenbahn- Bauten in ebendemselben Ministerium .

Großbritannien .
Die Frage nach dem Unterschied zwischen Kon¬

greß und Konferenz ist bekanntlich auch im englischen
Oberhause aufgeworfen worden , Lord Beaconsficld antwortete
hierüber wörtlich Folgendes :

„Ich kann in der That den Unterschied zwischen einem Kongreß und
einer Konserenz nicht Larlegen , weil ich eben keinen Unterschied zwi¬
schen ihnen erkennen kann. Die landläufige Ausfassung ist , daß ein
Kongreß eine diplomatische Versammlung sei, in welcher die Staate «,
welche ihn beschicken, durch die Fürsten vertreten find , und daß eine
Konserenz eine Versammlung sei , in welcher die Staaten , dir sie be¬
schicken , durch Bevollmächtigte vertreten find ; ich für meine Person
glaube ober , daß kein Grund für eine Unterscheidung vorliegt . Da
hoben wir z. B . de» Kongreß von Rastatt , der Anfang » de» »origen
Jahrhundert » abgehalten wurde. Er war au » Bevollmächtigten zu¬
sammengesetzt. E » gibt andere Beispiele, aber ich brauche nur an «in»
an» der neuesten Zeit zu erinnern , nämlich an den Kongreß von
Pari » im Jahr 1856 , in dem die Verhandlungen nicht von Fürstey ,
sondern von Bevollmächtigten geführt wurden ? Diese Auslassung
über Kongreß und Konferenz dürste wohl die richtige sein. Nicht ohne
Interesse für diese Frage ist eine kleine Polemik zwischen dem bekann¬
ten Schriftsteller Arthur Arnold und einem Hrn . Bnrtan S . Blyth ,
welche unsere» Erachten» mit nachtheiligew Erfolg sdr Elfteren in
der „Time »" au- gesochten wurde. Hr . Arnold hatte behauptet , baß
eine Konferenz sich mit einem Protokoll , ein Kongreß fich mit einem
Vertrag beschäftige , daß der Friede also nicht durch eine Konferenz,
sondern durch einen Kongreß hcrbeigeführt werden müsse. Diesen
Bemerkungen gegenüber bemerkt Hr. Blyth sehr zutreffend : „Ein
Protokoll ist nicht» mehr al» ein Bericht oder der xrvoös vsrbnl über
die Berhandiuugen einer Versammlung von Bevollmächtigten , unter
welchem Namen diese auch immer versammelt sein mögen, der vorge-
lesen und vou diesen bei Beginn ihrer nächsten Sitzang unterzeichnet
wird. ES ist somit nothwendig ein Theil der Geschäfte eine» Svn -
grefse» oder einer Konserenz , und e» gibt viele Protokolle von Kon¬
gressen , an welche noch heute »ft erinnert wird. Andrerseits kann
eia Vertrag eben so gut auf einer Konserenz, al» auf einem Kongreß
abgeschlossen werden , und e» ist Thalsache, daß der größte Theil der
in dem letzten halben Jahrhundert abgeschlossenen Verträge , welche
Europa im Allgemeinen oder die Großmächte — und nur solche Ver¬
träge kommen in Betracht , denn wenn zwei Kriegführende nur ihre
besonderen Interessen in Betracht ziehen , werden sie ihre Zwistigkeiten
unter sich allein beilegen — betreffen , durch Konferenzen za Stande
gekommen ist.

Der letzte Vertrag , der durch einen Kongreß verhandelt wurde , war
der Friede von Part », welcher nahe daran ist , in Fetzen gerissen zu
werden ; aber seitdem sind viele Verträge von wehr oder minder
großer Bedeutung abgeschlossen und stet» , wenn sic allgemeine euro -
päische Interesse « betrafen , auf Konferenzen. Die Verträge , durch
welche die Beziehungen von Holland und Belgien endgiltig geregelt
wurden , wurden verhandelt auf Konferenzen in London , und auch
einige der wichtigsten Abmachungen in Betreff der Türkei — s, zum
Beispiel die von 1841 — find durch Konferenzen getroffen, lieber die
Schleifung der Festung Luxemburg und die Neutralifirang de» Groß -
herzogthum» ist mau aus einer in London abgehaltenen Konferenz zu
Vertragsbestimmungen Sbereiagekommen, und 1871 wurde ebenfalls

auf einer Konferenz in London ein Vertrag abgeschlossen, in dem Ruß¬land all die Freiheit der Aktion auf de« Schwarzen Meer zurückge-
geben wurde ; welche ihm der Pariser Vertrag genommen hatte. Tat¬
sächlich haben als» in praktischer Beziehung Konferenz und Kongreßdenselben Sinn . Al» der einzige Unterschied könnte etwa angeführtwerden , daß da» ältere Wort Kongreß einen etwa» stärkeren To » hatund e » deßwegen bei Fürsten die fich etwa gerne in Evidenz stellen, be¬
liebter macht, und bei Staatsmännern , die gern den Mund etwa» voller
nehme». Der „ Guide Diplomatique " sagt : Man benennt mit de»
Namen „Kongreß oder Konferenz" eine Versammlung von Bevoll¬
mächtigten , welche durch ihre betreffenden Regierungen ernannt find,um über einen Friede« zu verhandeln oder um Fragen der allgemei¬nen .Politik, über welche fie verschiedener Meinung find, zu entscheiden.
Moutague Bernard sagt in seinen lwoturss on Vixiomao ^ , daß da»
Wort Konferenz, welche» für jede berathend« Versammlung angewendetwerden könne , während der letzten 30 oder 40 Jahre für diejenigen
Versammlungen angewandt worden sei, welche man früher Kongresse
genannt habe."

Griechenland
Aus Athen , 17 . Febr. , wird der „Polit. Korresp. " ge¬

schrieben :
Rach dem traurigen Aurgange der griechischen Kriegsepisode herrscht

hier eine ganz unbehagliche Stimmung ; dieselbe findet vor Allem
ihren Ausdruck in der Lauheit, mit welcher da» Parlament seine
Thätigkeit fortsetzt , so daß e» oft schwer sällt , wegen de» Au»bleiben»
der Deputirten eine Sitzung adzuhalten.

E» hat fich nämlich hier die Ueberzeugmig eingewurzelt, daß Grie¬
chenland nur durch ein kriegerische» Eingreifen zu seinen Rechte » ge¬
langen könne. Man hofft zwar noch immer auf eine günstige Wen¬
dung , etwa auf eioen anglo-rusfischen Konflikt ; allein allmälig macht
man fich schon mit dem Gedanken vertraut , daß die europäischen
Staaten nur für ihre eigenen Interessen , keineswegs aber für die
hellenischen eintretcn werden. Auf fich selbst angewiesen, muß Grie¬
chenland demnach seine militärische Macht vervollständigen, um an
dem « anonenkonzerte Theil nehmen zu können . Die letzten Lu »-
hebungen der außerordentlichen Reserve bi» zur Höhe von 30 .000
Mann haben bewiesen , daß, sobald c» sich uw die nationale Idee
handelt , ganz Griechenland ein Geist der Opfersrendigkeit bewegt, daß
reichliche Mittel in die Staat »kaffen stießen und daß auch die Schaffungeiner größeren Armee ein Leichte» wäre. Ernste Erwägungen im
Ministerrathe haben die Erkenatniß zu Tage gefördert, daß Griechen¬
land im Stande sei , au» der Altersklasse von IS bi» 26 Jahren ei»
Heer von 70,000 Manu ausstillen zu können ; daß ferner die Na -
tioualgarde , die Weltklassen bi» zum 40. Jahre inbegriffen, ein
Kontingent von 100,000 Mann liefert.

Trotz der Sistirung der KriegSoperationen gegen die Türkei hatda» Ministerium eineu heroischen Entschluß gefaßt. Nachdem e» sichin der letzten Sitzung de» Vertrauen » der Kammer versichert hatte,schritt e» zur Ausführung aller Maßregeln, um die Kräfte Griechen-
land » aus'» äußerste anzuspanaen . ES wurde die »rdentliche, allge-
« eine Nationalgarde de» gesammtenLande» einberufen. Die Bildungneuer Jägerbataillone wurde andefohleo, deren Ladre» leicht komple-tirt werden können, und e» wnrde beschlossen, die reguläre Armee auf
50,000 Mann zu dringen, ein Projekt, welche» innerhalb 14 Tagen
auSgesützrt sein kann. Daß e» nun der Regierung mit ihrer neuen
Auflage der Rüstungen voller Ernst ist , wird au» den ununterbroche¬
nen Geldsendungen zu Wafsenankäufen ersichtlich. Ja dieser Woche
gingen 85 .000 Pfd . Sterling nach England, woselbst ein Blockadc -
brecher von außerordentlicher Geschwindigkeit um 26000 , 25 Armstrong -
Kanone », Kaliber 31 Emir ., um 36,000, 4 weitere Torpedoboote.Kanonen und Mariae -Au»rüstung»stücke um 23,000 Pfd . St . ange¬kauft wurden . Ferner gingen 800,000 Fr . nach Frankreich, um

, 30,OM neue Gewehre (Gr,r -Lh»fsepot) anzuschassen, und weitereI 800,000 Fr. wurden nach Oesterreich geschickt. As» Algerien trafen! 212 Kavalleriepferde ein, Krupp schickt neun Batterien , Monturen
s und Kleidungen werden erwartet, mit einem Worte, Griechenland! rüstet sich jetzt mit aller Macht. Sollte e» zu einem Konflikte zwi -
i scheu den Mächten in der Orient -Frage kommen , so wird Griechen-1 '

land , getreu seinem Ziele, die griechischen Provinzen der Türkei zu

Madeleme.
Rach dem Englischen »on Elisa Mo drach .

(Fortsetzung au» der Beilage Nr . 52 .)
Lord Arlrigh bemerkte, daß Philippa im Theater die Ansmerksam-

keit, tratz de» überfüllte» Hause» , mehr al» irgend jemand Andere»
erregte , er sah , wie fich die Operngläser beständig ans ihr schöne»
Antlitz richteten.

Miß L'Estrange hielt Wort , fie sprach mit Denen , die gerne ihre
ganze Aufmerksamkeit in Anspruch geuawmeu hätte« , sehr wenig —
diese gehörte ausschließlich Lord Arlrigh . Sie beobachtete sein Ge¬
sicht während der Vorstellung sehr schars . L» verrieth kein große»
Interesse .

„ Dir gefällt die Grande Duchesse nicht?" fragte fie plötzlich .
„» ufrichtig gesagt — nein ", erwiderte er.
„ Sage Mir den Grund "

, sagte PHUippa.
„Kanst du dauach noch fragen , Philippa ? " erwiderte rr erstaunt

und fügte dann hinzu : „Ich will e» dir sagen. Vor Allem ist e»,
trotz der einschmeichelnden Musik , eine Barstellung , in dir ich meiue
Gattin oder weine Schwester uiemal» führen würde . "

„Aber sage wir den Grund ? " fragte fie wiederum .
„Sie erniedrigt meine Begriffe von Weiblichkeit. Mag die Frau

Herzagio oder Bäuerin sein, ich würde ihr nie »ergeben, daß fie einem
Manae ihre große Liebe in dieser Weise zeigen und fich so absichtlich
darauf legen konnte, ihn zu erobern."

Sie sah ihn ernst an . Er fuhr sart :
„ Die Schönheit ist, wie Anmuth und Talent , etwa» sehr Bestricken -

de», da» gebe ich za , aber der Hauptrei , eine» Weibe» ist in meinen
Lugen die Bescheidenheit , wie der der Me — di« Reinheit . Stimmst
du mir barm aicht bei, Philippa ? "

„Ja, " erwiderte sie, „gewiß. Norman , aber d« brurtheilst uu» sehr

hart. Vorausgesetzt, daß eine Frau einen Manu noch so innig liebt ,
so soll fie ihm da» niemal» durch ein Zeichen verrathra ? "

„Jede « Zeichen, da» sie ihm geben würde , müßte , nach meiner
Anficht, ihren größten Reiz in seinen Augen sehr beeinträchtigen "

, er¬
widerte er.

„Aber," beharrte sie , „findest du diese Ansicht nicht zu streng ?
Warum soll eine Frau niemal» die Vorliebe für den Mann ihre»
Herzen» zeigen ? "

„ Frauen sollen gewinnt werden, aber niemals « innen " , sagte Lord i
Arlrigh .

„Und ich wiederhole, daß du zn streng bist , Norman . Nach deiner
Ansicht wüßte «ine Frau lieber stillschweigend ihr Herz » m einen
Mann brechen lassen , ehe sie ihm leise «ndeutete, daß fie ihn liebt."

„Ich glaube, daß e» eine goldene Mittelstraße zwischen der Herzoginvan Gerolstein «nd einem gebrochenen Herze» gibt. Weder der Mann
noch da» Weib find für ihre Raturanlagen verantwortlich , aber meiner
Anficht nach macht fich ein Mann nie weniger au » seiner Frau , al»
wenn er sieht, daß fie um sein« Neigung buhlt ."

Er sprach so vollkommen offen und srei von aller Absichtlichkeit ,
daß fie wähl einsah, daß er fich nicht etwa in Bezug aus fie in dieser
Weise äußerte , trotzdem mußte fie dennoch ihre Lehren daran » ziehen.

„ES geht mir , wie dir , Norman, " sagte fie , ich mache mir gar
nicht» an» diesem Stück, laß un » nach Hause gehen"

, und fie ver¬
ließen da» Theater , ehe die Brand « Duchesse ihr« Rolle beendet hatte .

R euntr » Kapitel .
Philippa L'Estrange dachte tief und lange über ihre letzte Unter¬

haltung mit Lord « rleigh nach . Sie hatte ihn immer geliebt , aber
^ ler Wahrscheinlichkeit nach würde fie weniger empresfirt gewesensein,wenn rr ihr bei seiner Rückkehr seine Liebe gezeigt und fich um fie

beworben hätte , wie Andere e» thaten. Wie die Sache aber stand,war er der einzige Mann , den fie noch nicht erobert hatte , der ihr
sogar Widerstand entgegen setzte und an dem ihre Reize abglitten ,ohne ein« bezaubernd« Wirkung ans ihn au»zuLben . Sa lange er
noch nicht unterworfen war , konnte fie immer noch nicht sagen , daß
fie die Welt um fich her erobert hatte. Aber wie kam da» ? Diese
Frag « legte fie fich täglich wohl hundertmal «ar . Sie war keine
gewähnliche Lognette , aber fie war fich wohl bewußt , daß r» nur
ihre» Lächeln » bedurfte , um jeden Mann sofort zu ihren Füßen
zn sehen, daß fie nur di« kleinste Huld zu gewähren brauchte, um un¬
umschränkte Herrscherin zu sein . , Der Herzog von Moreton hatte
schon zweimal um fie ««gehalten — st« hatte ihn abgewiesen. Der
Marqui » vou Langland, der angenblicklich al» di« beste Parthie galt ,hatte ihr - seine Hand angebaten, fie hatte fie adgelehnt. Der italieni¬
sche Prinz Letti hätte Alle», wa» er besaß , darum gegeben , wenn fieihm in seine sonnige Heimath gesalgt wäre , aber fie hatte fich ge-
weigert . Keine Dame in ganz England hatte vartheilhaitere Anträge ,aber fie wie» fie all« zurück . Wie kam e» nun , daß , während An¬dere so tief and hoffnungslos zu ihren Füßen seichten, Lord Arleighallein unberührt von ferne stand ?

Wo» nützten ihr Schönheit . Verstand , Anmuth . Reichthum uudTalente , wenn fie ihn dadurch nicht erobern konnte ? Jetzt zum erstenMal « bekümmerte fie fich um ihre eigene Schönheit und verglich fichmit anderen Frauen , aber der Vergleich fiel immer und ohne Zweifelzn ihren Gunsten au» Wenn Lord Arleigh mit einer anderen Dam «sprach oder tanzte , »der ihr irgend welche Aufmerksamkeit erwie» , soprüfte fie sosart genau die Ansprüche , die sie an sein Interesse machenkonnte , ob fie besonder« schön, geistvoll «der lieben»würdig sei . Phi -lippa vergewisserte sich aber dadurch allmälig einer anderen Sache,nämlich, daß, wenn Lord Arleigh fie auch aicht liebte , fie doch gewißsein konnte, »aß er auch keine Andere liebte. (Fortsetzung folgt.)



gewinnen , sich jenem Staate anschließen , »er seine Interessen
wird . Griechenland » Ire dit»saff» in her Lage, s«8 >en Äiirt «
100,0 ( 0 Soldaten und 10,000 Matrosen alt HilfStruppen anbieten
za können. Fügt man dar gesammte griechische Element in der euro -

päjsHssv Türkei hinzu , so kan» man , die Bvrtheile , die eine Insurrek¬
tion deffewea gewähre » würde , mit inbegriffen , auf

^
ejn weit größere »

Kontingent mit Zuversicht rechnen . Ohne die Frage einer Allianz
heute schon zu ventiliren , rüstet die Negierung , nm entweder auf

eigene Fauß den Krieg zu eröffnen , oder um all verbündete Land-
macht mitzuwirken . Jedenfall » ist die Aeußdrnng de« Präsidenten de»
Sabinet » bemerken- werth : . Al » Feind wird Griechenland heute igno -
rirt , al» Verbündeter wird er gesucht werden . "

Handel » ud Berkehr .
Rrnester Frankfurter Kurszettel im Hauptblatt

I ! !. Seite .
Haubelsberichtr .

Veil » n 1. März . Getreidemarkt . ( Schlußbericht .» Werren per
Sprü -Mai 206 .— , per Mai -J » ai 207 . - , per Juni -Jnli 208 .— ,
« aggen per März — . »er Avril -Mai 146 . —, per Mai -Jnni 14450 .
Rübäl loeo 68 . —, per Mär , 67 .60 . per « pril -Wai 67 .40 , per Sepr .-
Okt . 65 .40 . Spiritus iovo 51 .80 , per Mirz -APril 52 . —, per April -
Mki 52 .75 , per Juni - Juli 54 . — . Hafer per April -Mai 138 .50 per
Mai -Juni I40L0 . Sehr milde .

» » ln , I . März , (« chlo»bericht.) Weizen — , loco hiesiger 23 . —,
fremder 22 .50 , per März 21 .70 , per Mai 21 .30 , per Juli 21 .10 .

Roggen tooo hiesiger 16L0 , per Märr 14.40 , per Mai 14 .70 , per
Inn 15 — . Hafer loco hiesiger 15 .25 per März 14 .80 . Rübhl
-ooo 35 .20 , per Mai 34 SO, per Okt. 34 . —.

Hamb arg , 1. März . Schiutzberichr. Weizen ruhig per April -
Mai 210 '/, per Mai -Juni 212 » „ Per Jtlni -Jali 214 S . « dg-
gen per April - Mat 1- 0 G ., per Maiegnni 150 G. , per Juni -Juli
150 « .

Bremen 1 . Marz . Petroleum . ( ALlußbeNcht ) Standard white
loco 11 — 11 .05 , per April 11 .10 , per Mai -Juni per Aua .»
Dez . 12 .30 . Fest. Wochenadlieferungea 16068 Barrel «.

6 I-. Paris , 28. >Febr. ( Börsenaachricht . ) Die Kurse
eröffnen in Baisse und bleiben bi« zum Schluß dieser Richtung treu :
3proz . Reute 73 .82 , 5proz . 109 25 , Italiener 73 .42 , österr. Goldrent «
63 , ungar . 75 ' , , span, äußere Schuld 12 » /„ , lieue Russen 84 " ?jx,
Türken 7 .50 , Ägypter 131 .85 , Banooe ottomaue 341 , Banqn « de
PgkiS 1090 , Fourier 621 , Rtobilier 165 , spanischer Mobilier 577 ,
öüerr . StaatSbahn 541 , dto. Bodenkredi - 5l5 , Lombarden 161 , Suez -
aktien 751 .

> Part » , 1. März . Rüböl per März 93 50 . per April 93 .50 ,
Per Mai - August 93 .— , per Septbr .-Dezbr . 90 .50 . Spiritu » per
März 5950 , per Mai - Auguü 60 .50 . Zucker, weißer , di»p. Rr 3
per Mär , 6550 , per April 65 .75 , Per Mai -Luzu » 67 . - . Mehl ,8 Marken , per März 65.25 , per April 66 .— , per Mai-Jnni 6650 ,
Per Mai -August 66 .25 . Weizen per März 30 .75 , per April 31 — ,
Per Mai -Juni 31 .25 , Per Mai -August 3150 . Roggen per März
1850 , per April 1850 per Mai -Juni 18 .—, per Mai -August 18 .75 .

Amsterdam , 1 . März . Weizen auf Termine « nver . per März
314 , per Mai — . Roggen loco fest , auf Termin « höher, per März

179 , per Mai 182 — . Itüßöl loco 41 , per Mai per Herbst
38 ' j . Rap » looo —, Per Mai — , per Herbst 409 .

Antwerpen , 1 . März . Petroleummarkt . Gchlußbericht . Stim¬
mung : Still . Raffinirle » Typ « weiß dirponibel 27 ' . b 27 »/« B .,
Mär , 27 '/- b.. 27 '/, B „ April - b.. 27 '/» Septbr . - b„ 30 '/,
B . Sept .-Dez . — b- , 31 B . Kaffee matt und geschäft- lo«.

London , 1 . März Getreidemarkt . Schlußbericht . Fremder Wei¬
zen gefragter . Haser fest . Andere Getreidearten nominell unverändert .
Liygekovvorner Weizen fest. Znsuhren : Weizen 17,600 , Gerste 11,300 ,
Hafer 8800 Q . Gußregen .

L,o » on , 1. März . (11 Uhr .) Lonlol » 94 '»/,, . Lomb- rdea — ,
si-n-r 72/ »/, „ , 873er Russen 82 ' /, .

' '
ondon , 1 . März . (2 llhr .) Tonfol « 94 ' , , fand . Ameril . 103 '/«.

Liverpool , 1 . März . B » u m « o l le n m » r k». Umsatz :
6000 Ballen . Unregelmäßig .

Ne « . York , 28 . Febr . ( Schlußkurse .) Petroleum in RrweN «rk
12 ^« . . Pp», fw Philrdelvhia 12 , Mbl 5,10 , Mai « (»ly NM«d) 60 ,
rothpr Winteriveme » 155 Kaffee .

' Rio good sair 16 '/, , Mvastna -
Zucker 7 »/. , HMefracht 5,42 , Schmalz 8 / Speck 5 »/«.

^ "
Banmwsll -Züfuhr 13000 B . Ausfuhr nach Großbritannien 10000

B ., da . nach dem Lonnnenl 16000 B -
Meininger 7 - fl. - Loose vom Jahre 1870 . Ziehung am

1 . Mär, . Gezogen « Serien : Rr . 22 237 484 1102 1638 2101
2937 2930 3019 3361 3689 4267 4578 4583 48 ) 1 50M 5109
5136 5271 5302 5353 5630 5750 5813 5370 6639 6652 6667 6- 75
7373 7907 8170 8468 8505 9086 9433 9548 9801 9875 . — Die
Prämieaziehung findet am 1 . April d. I .

'
statt.

Wien , 1. März . Bei der heutigen Ziehung d :r österreichischen
Laase von 1884 kamen folgende Serien heran « : 511 567 1337 1516
1785 1967 2161 2557 2971 3254 3819 3893 3914 . Der Gewinn
von 200,000 fl. fiel auf Serie 2971 Nr . 38 . 20 000 fl. auf Serie
2557 Nr . 6, 15 ,OM fl . aus 511 Nr . 85 . 10 ,OM fl . auf Serie 2557
Nr . 52 .

Baltimore , 28 . Febr . Da » Post -Dampsschiff »Graf Bismarck ",
Kapitän A. Hagemann , vom Norddeutschen Lloyd in Bremen , wel¬
che« am 6 . d. Mt «, vonBremen abgegangen war , ist gestern wohl -
behalten hier angekommen .

Southampton , 28 . Febr . Da » Post -Dampsschiff „Donau ",
Kapit. R . vusfiu «, vom Norddeutschen Lloyd in Bremen , welche« am
16 . d.sM . von New -Aork abgegangen war , ist gestern 4 Uhr Nachmit¬
tag- wohlbehalten hier angeksmwen und hat nach Landung der für
Soothomplon bestimmten Paffagiere , Post und Ladung 6 Uhr Abend»

die Reise nach Bremen fortgesetzt. — Die „ Donau "
überbringt76 Passagiere und volle Ladung . — lMitgerheilt durch K. Schmitt

u. Sohn in Karl « rahe , 32 Sarlrstraße . Vertreter de» Nord -
deutschen Lloyd in Bremen .)

Hamburg , 29 . Febr . Lau « Telegramm find die Ha « ,
burger Ppst - Dampfschiff « : „ Timbria "

, am 13 . Febr von
, Hamburg und am 16 . von Havre »bgegangen , am 28 . Febr » 2 Uhr
! Kargen» , wohlbehalten iu New - Jork ongekommen ; „ Herder "

, am 20 .
Febr . von Hamburg abgegangen , am 24 . von Havre nach New Aork
i ir See gegangen . „ Suevia " wurde am 27 . Febr . von Hamburg über
Havre nach New - S)« rk expepirt — „ Kellert ", am ly . Febr . von N «w -
Äsrt abgegangen . ist « ach einer Reise von 9 Tagen 10 Sturmen am
24 . Febr . Miikhg» m Plymouth , am selben Tag « Abend« in Lhei -
bonro und am 26 Febr . in Hamburg »ngekomnien . „ Gellert " nber -
bringt 9V Passagiere , 143 Briessäcke au » volle Ladung. — Auf »er
Reise von Hamburg nach Westindien sind : . Affewauia "

. am 8. Febr .
von Hamburg und am 11. von Hayre abgegijnaen , am 26 . Februar
glücklich in St . Thomas angekommeri ; „ Rkenäma ", » w 22 . Febr . hon
Hamburg abgegangen , am 26 . von Havre nach St . Thoma » »c . in
See gegangen . — Auf der Rückreise von Weftinkiea nach Hamburg
find : „ Baudalia "

, am II . Febr . von St . Thomas abgegaugeo , am
26 . Febr . in Plymouth und am 27 . in Havre angekomwe » ; . Mefia ",am 25 . Febr . von St . Thoma « m See gegangen . — Aus der Reise
von Hamburg nach Brasilien m .d dem Plata find : „Rio "

, am 6 .
Febr . von Hamburg abgegangen , am 20 . Föbr . St . Bivcenl passttt ;
„ Santo - ", am 20 . Febr . von Hamburg in See gegangen , am 26 . iu
Lissabon eingetrsfftn und » m 27 - weitergegangen . — Auf der Rück¬
reise vom La Platä und Brasilien nach Hamburg find : „ Montevideo ",am 6. Febr . von Bahia abgegangrn , am 21 . Febr . in Lissabon und
am 27 . Febr . Morgen « in Hamburg eiogetroffen ; „Bueno » » irr« ' ,am 19 . Febr . von Bahia in See gegangen .

WitteruugSdeobachtnngc «
der meteorologischen Station Karlsruhe .

März
1 . Mtg«. r uhr

» a» » S llhr

Baro¬
meter.

rzerv» »
Meter jtij
i» o .

751 .9 -s- 118 I 88
751 .6 -f- 12.2 84

Wad .

2 . « rg». 7ll»r 756 .4 -j- N .3 83

Himmel .

bedeckt

Bemerk » » , .

Regen .
Sturm

Verantwortlicher Redakteur : Heinrich Soll in Karlsruhe .

Z183 . München .

Bekanntmachung
Gant über da» Vermögen der

Firma : I . » . Schwaedel u.
Gchönhammer u . des Archi-
tek'en I . v . Schmaedet .

DaS kgl . Bezirksgericht München l. 'J .
hat durch Eikenmniß vom 18 . l . M . über
dg» Vermögen de» Architekten Josef von
Hchmädel dahier und durch weite »e» E »
kerwtniß vom 2(1. l. M . auch über da» Ver¬
mögen der Firma I . v . Schmaedel und
Schönhammer die Gont eröffnet , den
Unterzeichneten al « Kommissär zur Leitung
der Verhandlungen und den AnwalrScon -
cipienten H2v . Dollmann al« provisorischen
Maffaverwalter ausgestellt .

Di « Theilhaber der genannten Firma
haben da» Recht , über ha» Gesellschafts -
Vermögen zu verfügen , verloren , ebenso Jos .
v. Schmaedel bezüglich seine » Privatver -
wügen » » nd er stad die von ihm und der
Firm » ertheilten Vollmachten erloschen.

Die Besitzer von zu den Gantwaffe » ge¬
hörigen Gegenständen haben dieselben »pr-
behältlich aller Rechte zur betreffenden Misse
abzoliesern ; die Schuldner der bezeichnten
Gesellschaft und de» Jos . v. Schmaedel
HHeu Zihlungen pur an den Maffaverwal¬
ter «der bei Gericht zn leisten .

Zugleich werdet» säwwtliche Gläubiger de»
Jas . ». Schmaedel , sowie der Firma I .
v. Schmaedel a » b Schi nhammer «us-
gefordert , ihre Forderungen und die etwai¬
ge» Vorzugsrechte derselben bi» znm

30 . Mi r , l . I ..
diesen Tag mit eingerechnet , schriftlich oder
Mündlich unter Beifügung der BeweiSur -
kynden oder Bezeichnung der sonstigen Be¬
weismittel auf der GerichtSschreiberei des
kgt. Bezirksgericht » München l./J . avzamel -
»ra u» » ant

Mittwoch , den 24 . April I. J „
Barm . 9 Uhr ,

im Geschäftszimmer 40/III .
persönlich oder durch einen Gewalthaber zn
erscheinen , nm dir «rvgeweldten Forde¬
rungen nöthiaeusall »

'
weiter «» »zufahren ,

über die Richtigkeit derselben nvd die ange -
spdocheaea Vorzugsrechte zu verhandeln ,
fsrner um eins « definitiven Muss Verwalter
ugb alleyfallstgen » käubigeranSschoß zu
wählen , über etwaige Vorschläge zur güt -
licher( Berei »b,rnng und üheralle weitere »,
d« gemktnschastliche Jnkttffe der Glau -
bitzrr betkkffeubtn Augclegeilheitrn Beschluß
»» fassen.

Roch den > ofstplln» üku der Gantschold -
ner betragen die Aknveu der Firma ».
Schmaedel n. Schöähamwer 94,661
« AV8 Pf .. die Paffiven 156,182M . 15 Pf ..
Nfthreud die veberschuldong de» Privatver -
» öae» » de» J »s. v. Schmaedel bei einem
Mvstande von 1.317 208 M . 77 Ps (ohne
Eknrechnung de» Gesellschaft» - Pasfivum »
, 0» « 1521 M . 12 Pf .) 33,901 M . 2 Ps .
beträgt .

Mit Rückstckt aus die ehesränliche Jllatru -
forderuug zu 68,075 M . 42 Pt - ist e» nicht
« ührschetolich , daß die Gläubiger der V .
Prior - Klass« in der « ant de» Jas . ».
Schmaedel auch nur theilweise befrirdigr
werden .

München , den 23 . Februar 1878
Der Gantkowmiffär :

S Sltl .

tl ' /r Uhr , in dem Karpfenhase dahier
nachstehende Pferde znr öffentlichen Ber -
steigerang :

Ein Paar Wagenpferde , Braun
und Braunscheck- , 165 em groß ;

Eia P,ar deßgl. Granjchecke und
Blauschecke, 163 ein groß , Sarlknochig,
sicher und znverläsfig im Geschirr ;

Drei Pa « Wagenpferde , elegante
und gut eiugesahrene BollblM -Jockcr
ungarischer Race , 162 om groß .

Die Schecken stammen au» dem k. k. öß.
Hosgestüte Lipizza.

Sie Pferde können 3 Tage vor der Ver¬
steigerung in den NachmittogSstuuden von
2 — 5 Uhr besichtigt werden oub erthrilt der
Herzogliche Hofthierarzt Weißer nähere
« u,kunfi .

Eventuell kommen statt 3 Paar — 5 Paar
branue Vollblut - Jucker zur Versteigerung .

Biebrich am Rhein , den 23 . Fehruar 1878 .
Herzog !. Nassauische Muistallvermaltung .

Weit , AZerEauf
» ater Garaatie für Riilheit ,

al» r
circa l 8M Liter 1870er Markgräfler ,

. 1300 „ 1874er deSgl.
„ 21M „ , Umweger ,
„ 12M „ , Baruhalter ,
, 19M , 1875er Umweger ,
„ 4000 „ „ rothen Zeller .
„ 1I 6M „ „ u . 76er verschiedene

weiße Zeller .
Wo ? zn erfrage» bei der Expedition

diese» Vlqne » . Z 53 . 3 .

gebe« .
1. Maurerarbeit

schlagt zn . . .
2 . Sieiuhanerarbeit .
3 . Zimmerarbeit
4 . Schieferdeckerarbeit
5 . Schmiedarbeit .
6 . Schremera«beit .
7 . Glaserarbeit . .
8 . Schlofferarbeit .
9 . BAchnrrorbett

10 . Tünchprqxbeit

verau -

Z .118 . 2 .
Rhein .

Biebrich am

PferdeBer-
steigmmg .

Lu » dem Herzoglichen Marftall kommen
«u 18 . Marz d. I . . vurmittagS

Z .150 . 2 Karl - ruhe .

Bauarheiten -Berge-
buug.

Zur VrrgrSßerang de- Kanzleigebäude »
de » Großh - Oberschulrath » Per werden nach¬
stehende Arbeiten 'iw Soum »sfion»wtge ver -

" « . Pf .

4077 . 33
875 . 50
310 . —

4572 . 82
1108 . 44
1485 . -

598 25
968 . 60

. - . WS . 40
^ , oftenvoräuschlag und vediagua -

gen können tin Dienerzimmer de» Kanzlei -
gebäudrS 'eingesehen « erden , woselbst such
die verfiegrUeu und überfchnrbrnea Ange¬
bote längsten » bi» zurp 6. März Abend» 5
Uhr abzugeben Pud.

Karl »ruhe, den 24 . Februar 1878 .
' Lang .

OeffnüUHe Anstvrderuagen.
L.617 . Nt . SOS. « tlbkirch . J . S .

Joses Reichend och von Vleibach , ding -
liche Recht« an Liegenschaften betr. Pe -
sch laß . Oeffentliche Aufforderung . Ja -
fef Reichend ätz , Landwirt !, von Blei -
bach, besitzt ans der Gemarkung Sigelau ,
Gewann Enleuwald , seil 1842 : 2 Morgen
2 Viertel 3 RpHen oder 90 Ar Wald in 2
Abheilungen , neben Gemeinte Bleibach .
Andrea » Lindiogrr und Andrea « Hoch von
Bleibach , Josef Burger Wittwe und An¬
drea» Burger Lnder von Sigelan .

Wegen Mangel » de » Eintrag » de» frühe¬
ren Erwerb » verweigert ber Gemeinderach
die Gewähr .

E» « erde» deßhalb alle Diejenigen , welche
an den bezeicharteu Liegeuschasteu — in den
Grund - und Pfandbücher « nicht eingetra¬

gene, auch spnst nicht bekannte — dingliche
Rechte .au Liegenschaften, lehenrechtliche oder
fideikommifforische Ansprüche haben oder zu
haben glauben , augefordert , solche bin¬
nen acht Wochen dahier geltend zu
wachen , widrigen » dieselben dem jetzige»
Besitzer gegenüber verloren geben.

Waldktrch , den 4 . Februar 1878 .
Großh . ba». Amtsgericht

Sperr .
X.586 . Nr . 3582 . Müllheim . Anna

Maria , ged. Roser , Ehefrau de» Joh J - k.
Asal iu Schopfheim , Maria Kachariu » ,
geb. Roser , Ehesrau de» Ludwig Weber in
Malrburg , und Philipp Roser Wwe . in
WaMbach , al» Vormünderin ihrer Kinder
Johann Jakob , Ernst Philipp , Gustav Wil¬
helm und Philipp Jakab Roses haben durch
Erbschaft solgeydeS , auf Gemarkung Kal¬
tenbach gelegene » Grundstück erworben :

Ungefähr I Morgen Wald aus dem
Apple (Roßbodön ), neben Philips
Roser Wwe . von W - mdach und Ja -
kob Schweitilm von Lüischenbach.

Wegen mangelnden Eintrag » iw Grund¬
buch ist e» ungewiß , ob Personen vor¬
handen find, welche persönliche oder ding¬
liche, leheurechtliche oder fideikommiffarische
Ansprüche in Bezug auf die Liegenschaft
wachen können oder wollen , » nd e» wer¬
de» auf klätzerischenAntrag all « diese Per¬
sonen gemäß 8 684 ff. der b. P O . aufgesor -
dert, ihre Ansprüche

binnen 2 Monaten
hier geltend zn machen, widrigenfall » solche
den neuen Erwerbern gegenüber verloren
gehen.

Müllheim , den 21 . Februar 1878 .
Großh . bad Amtsgericht .^ Ltderlr .

LL24 . Karl,ruhe .
In Sachen

der Elisabeth « and der Sofie
Hellriegel »0« Spöck

gegkn
unbekannte Dritte ,

Aufforderung betr.
Elisabeth « »nd Sofie Hellriegel van

Spöck haben von ihrer Mutter , ber Wende -
l»n Hellriegel Ww , FHedeyike , « b.
Velschner, von Spöck folgende , auf der Ge -
morkong Spöck gelegenen Liegeuschasteu
ererbt : ^

1. Lagerbuch Rr . 217 .
Ei » einstöckige» Wohnhau » mit halber

Scheuer , Stall , Schweinställeq , uehft 12 Ar
Hosraithe und Garten , neben Friedrich
Erast und Michael Serger .

2 . Lagerbuch Rr . 2718 .
9 Ar 60 Meter Acker in den Gtorchru -

äckern , neben Kgrs Wilhelm Gre ^ Amapn
und Wilhelm Raupp .

S . L-gerbnch Rr . 2754 .
4 Ar Acker in den Slorchenäckrru , neben

Anna Maria Hartman » und Ludwig Brecht .
4 . Lagerbnch Rr . 3058 .

11 Ar 1 Meter A <"er in den aber« Hei -
denäcker» , neben Ferbiaanb Mangold und
Bürgermeister Friedle .

5 . Lagerbuch Rr . 3810 .
9 Ar 57 Meter Acker iu den Wachtäckera ,

neben Georg Friedrich Hecht Wittwe und
Ludwig Rößler .

6. Lagerbnch Rr. 4206 .
9 Ar 63 Meter Acker in den Hintere»

Biedermauuräckera , neben Karoliue Hof .
Heinz und Friedrich Herlan Wittwe von
Friedrich - thal .

7 . Lagerbnch Nr . 5519 .
5 Ar SS Meter Acker iu den Herren -

Sckern , neben Ludwig Gretschmann und
Hanprlehrer Malsch .

Der Gemeiuderath in Spöck verweigert
« egen mangelnder Erwerb - urkunde den
Eintrag zum Grundbuch «.

E» werden drßhalb auf klägerischen An
trag alle Di -jevtgen , welche dingliche , lehr»
rechilich- oder fideikomm ssarische Ansprüche
an die erwähnten Liegenschaften hoben , oder
zu hohen glauben , aufgesor,ert , solche

binnen 2 Monaten
dahier gelieud zu machen , widrigenfall »
svlche den beiden Klägern gegenüber für er¬
loschen « klärt werde » würden .

Karlsruhe , den 9 . Februar 1878 .
Graßh . rad. Amtsgericht .

L 0 e »

-k.571 . Nr . 3553 . Karlsruhe .
Ja Sachen

de» Großh . Domyntnstiku »
«kgm

unbekannte P -rsouen . Ding
liche Rechte an Liegenschaften
betreffend .

Beschluß .
Der Großh . DomänenfiSka » besitzt auf

hiesiger Gemarkung den sog . BaüMschnl .
garten einschließlich der Peirschalr und de»
dazwischen lugenden Wege» , auf der Nord¬
seite vmrdeni Steiuschifflanal , ans der Süd -
und GSdwrstseite von der nach

' Gölte » «,»
führende» Straße begrenzt und östlich an den
Exerzierplatz stoßend, iy Gesawmlflächerge
halt von 4 Hect . 14,50 Ar .

Die GrnNd - und Psandbuch - führuna da-
hie« verweigert wegen mangelnber Erwerb »,
urkunde den Eintrag zu« Grunbbuche .

Auf kläzerischey Uytrag werden daher alle
Diejenigen , welche an die genannten Liegen¬
schaften dingliche , lehenrechtlich^ od « fidei
komwiffaikischr Ansprüche häbeu , Lder zn
haben glanbra , ansgesordert , solch«

binueft, » Monaje »

erlösche» ,
Karlsruhe , den IS . FebrNär 1878 .

Vr »ßh. bad. Amttgerichl
L ° s ».

L514 . Nr . 1676 . Stoa fru . E»zi
efitzen:

L ? Altkronenwirth Josef Anton
Dreher Vvn Heit « r » h « im »ns Ablabe»
schier Elter » Benedict Drey .-r nad dessen
Ehefron Phy :efia geh. Rath von dort ,
a. Ans der Gemapknng Heiter » heim :

1. 38 Ar 25 Met -r Acker om rntteni
VäSenweilerweg , neben dem S «, » ad
st« schist;

2 . 27 Ar Acker im Schaffhanser , beiher
seü » Neben sich selbst;

3 . IS '/, Ar Ackerauf ^rm Eschbacherberg,neben Joses Müller »nd sich selbst;
4 . 1N/r Ar Äzter iu ber Kemleu , nahen

Jgfth Zährivzer und Joses Müller ;
5 . 13 '/

^ ^
r Acker allda , ieiderseit » neben

6 . I^ Ar Acker im Rotschgraben , »eben
PHUipp und Wilhelm Mayer ;

7 . 18 Ar Acker im Graßerweg , aebe» s,
Joses Ledel -r und sich selbst; -

8. 18'/, Ar Acker an der Waldgche, ne¬
ben Karl Oswald und Jasef Stock -
baaer ;

9 . 18 Hch Ar Acker aas der Hardt in der
neueq March , neben Georg Lampp ».
Wilhelm Sitterle ;

10 . 11 Ar 25 Meter Acker aus dem Esch-
bacherberg, neben Josel Müller und
sich selbst ;

11 . 18 Ar Acker aus der Hardt am Sich¬
ling , neben Johann Schmidt » . Karl
Schmidle ;

12 . 18 Ar Matten im vunzhän »le, neben
Katharina Hiß nod Auwauder ;

13 . 18 Ar Matten an ber Staaten , neben
Johann Bathiavy und Wendelia Ztm -
mermann ;

14 . 18 Sr Matten am Laadgrabea , neben
Wradeliu Depetri » » nd Johann

Bathiavy :
15 18 Ar Malten aus den Krenzmatten ,

neben Franz Brevdlc und Dockäaen -
ärar ; '

16 . 9 Ar Matten zwischen Bann , neben
Anton Jung und sich sksdft ;

17 . 9 Ar Manen ouf den HirsLmatten ,neben Jakob Hiß und sich selbst;
18 4 ' /, Ar Rehen >m Schwärze ^ neben

stch selbst und Joses Antau Spälb .
b Ans der Gemarkung Eschbach :
19. 43 Ar 66 L/Meier Acker im Vrvßfel »,

neben Anton Zimmermann und sich
selbst.

' -
/S . Josef Anton Dreher Ehefrau

Maria » nna , geb . Ehrler von Hei -
ter » heim , ans Pblebsn ihrer Eltern , Phi¬
lipp Ehrler unh , dessen Ehefrau Agatha ,
geb Knöbel von HciterShnm .

^

» Aus der Gemarkuttg Eschbach :
1. 18 Ar 8 ? OMeter Acker im « roßfeld.

neben Auto » Zimmermann und » » 7
ton Gamb ;

2 . 26 Ar 10 H) Metrr Acker zwischen
Rothlaub und Sdlhbäch , uebeNNtittÜ
Ehrler und Fridolin Butz ,

d. An ^ ber Gemarkung Seefelden :
3 . 13 >/r Ar Wiesen in den Neümatteu ,neben Balthasar Htß und Pfarro

« etberg ;
4 . 13 Ar Wiesen allda , neben Jases

Meyer und eine» unbekannt, » Spiß .
heimer . ' '

O . Disvorgenannte » JosefAntoa
Dreher Eheleute tu Gemeinschaft
an » Kauf :

Las der Gemarkung Eschba » :
48 Ar 66 OMstrr Acker im Großfeld ,
neben Anton Gamb nütz flitz selbK

Weg «« mangelnder Erwerbs » , Amben »er-
weigiftn die Orthgerichl « den Ejattdg n»d
di« Gewähr za den Grundbüchern .

Es werden deßhalb alle Diejenigen , welch«
an «-nannte Grundstücke — iir den Grä/ad -
oäd Pfavdbücher » nicht «ivgekdaxede , auch' '

« M «XkWgtz - WMs « echte.
lehearechllich « oder fideicommissarische An -
sprtche zAhaöe » glauben , ansgesordert , solche

innerhalb 2 Manatrn
dahiex geltend zn machen , « ibrigea » diese

tztt dem Jdses Anton Dreher und sei-
ner « hefriM Maria Aiina , geb. Ghrker von
Heitersheim gegenüber für erloschen erklärt
würden .

Stausev . den 16 . Februar 1878 .
Großh . dob. Amtsgericht

H i l « e btan d t.
L.5S0 . « r . 1510 . Schönau .

I . S .
Jah . Seger Wwe . , Maria
Josefa , geb. Lai » in Prstg

gegen
unbekannte Dritte
Aufforderung zur Klage betr .

Wchhrm ans die diesseWge öffenjhicheMus-
kM -rung » om 29 . März v. J „ Nr . ÄP4
äaoird - rj aufgesührtenLitgrnI chästrn roner -
halS' dör dästtbff gesetz en Frist Med«* ' ding -
« che « echte , Kheurechtliche «decstdetkommis .
sv 8 che Ansprüche gelte » d gematzt warben ,
werden solche jede»( amen Erwerber gegen¬über für verlaren erklärt.

Schöna « , den^lS ? Februar 1878 .
Großh . bad. « mt «gtricht .

F . Elauß .
LP87 . Nr . 3916 . Eugen . Nachdem

auf diesseitige Aufforderung vom 11 . Dez .
». I , Rr . 20,768 . keinerlei Ansprüche der
genannten An an die dort bezeichnet««
Gr » ndstücke erhoben worden , so werden
solche gegenüber dem neuen . Erwerber «ber
Uaterpfand »gläubiaer für erlöschen erklärt .

Engen , den 19 . Februrr 1878 .
Großh . bad. Amtsgericht .

». Stetten .
Sggler .



Bürgerliche Rechtspflege
- LrffrnMchr Auffokdrr »»,r » .

I . « i.
der Gemeiude Aach gegen »nbekaante Dritte .

« igerch« , betreffend .
Beschloß .

LL60 . Nr . SL6S . S t o ck a ch. Ans Antra , der Stadtgeweinde Aach al» Aufforderung ktögeriu werden alle Diejenigen , welche an da » nachoerzeichnetea in deren Besitz befindlichen Liegeaschastea der
Gemarkung Aach , deren Erwerb»titel zum Grundbuch nicht eingetragen ist, dingliche , lehenrechtliche »der sideikommiffarische Ansprüche zu haben glauben, aasgesardert, solche

binnen zwei Monaten
dahier anzumrldea , widrigensall» dieselben der Stadtgeweiode Aach gegenüber für erloschen erklär« würden.

Die Liegenschaften find folgende :

Nummer der

ar
<2 L

N-
« 2

iv

ii

is
18
14
1b
16
17

18
15

so
21

3
5
5
5
6
7

9
11

11
IS

ssi 14
17

S4t 18

25s 18

26» 18

27

S1

19
20

LS 22

30 22
22

23
2t

34 26

55

56

37

38

SS

40
41

26

26

26

26

26

26
26

2 2, 3,

43
44
4ö
46

1 , IS
N? 16

4?
48

1
r

4S«1 u. 8

S0 In . 3

öl
S2

2
^ s

SS 2
ö« 2

SS

öS

S7
SS
59
60

61

62

2

2. 1t
a 12

11
ti». 12

263

64 2, IS
u. 16

65 3
66 3, SO,

21 u.

Klacvea -
gebalt

im Meter

3s
S

21

38
40

48

77
100

160

163

300
442
475
SSt
522
676

1180
1266

1268
1606

177t
2210

2307»

23075

2309

2492
2804

2810

2824
2908

2909
3029

3057

N

2 52

98
1b

16
110

3059

3060

3081

3062

3063

3064
3065

141

1
17
37
SS

66
78
8st

117

132
ISA
142
14S

148

150

151
168
171
ISS

210

220

S4S

272
315

SS

3
6 71

22

11

41

6811

8 S6 !Hioter dem Bohl
147 iSjGrund beim Ellen

berg
2137 69 Eigeltingerthal
IsSSstö Liwrnberg

I4S

66
10

39

23

SO

83
439

36

51
4 45

4L

ISS

77

4

16

1
1144

91

Gewann . Knltnrart .

Ortgetter (Stadt ) Hosraithe

Lagerplatz
Hosraithe und Partei

» agrenzer .

Flachen-
geholt

im Meter
maß.

88 Stadtgrabenacker
SS "

Soge,

Ortretter (Dorf )

92 Beim Friedhof
31 Homberg
87Myderle
7Svuchbühl
16« age« erth,l
81SHumpelrberg

Nied
73?Sandgruben (Schind

was««)
SÄBeim Hochgericht
SÄRSlhenderg

ISWölfergbühl

deiders . fich selbst .
eins , fich selbst und Bauer . Silvester, ,

Wittwe , ands . Behler Äittwr und
mehrere Andere,

jrins . Koplanei, ands. Pfarrei ,
jeins. Kircheufoudund sich selbst , ands .

Pfarrei .
ins. Kaplaari , ands. Walter , Nikolaus .̂
ial . Walter , Nikolaus , ands. Blum ,

I -s-s.
jeins. Gattenei , August , Wittwe und

Lrippel , Andrea« , Maurer , ands .
Leute , Kajetan.

ns. Stadtmauer , ends. Hauser . Herm.
SdeHeins . Kirne, Albert , undKaplaaei , ands .

Kaplauei, Ripele , Ludwin und fich
. " bst.

Hosraithe u. Oedunmeius . Rimele , Remhold, ands. Pfeifer,
l I Eduard.
Oedung und Kußwegleins. Aufstößer . ands. fich selbst und

Rimele, Ludwig.

Lagerplatz

Marktplatz

Acker und Grasland
Grasland und

Pldtz«

Friedhof m .Dorfktrchr
Wal »
Wiese
Wald
Oedung
Ackerland , Weg und

Sder Rain
Ackerland
Oedung und Weg

Hau

Hau

Weidrnried

Steinerriedle
Stockacker

Sohl

eins . Kaplanei. audi. Biziualstcaße.
eins Abrell, Martin , ». Beichte , Albert,
eins . Landstraße, ands Aufstößer.
eins . Güterweg und Schroff , Tafimir .
eins . Landstraße, ands. Gemeinden»»!!),
eins . Landfiraße, ands. Rimele, Tafimir .

eius . fich selbst, ands . Vijiualftraße .
eins . Ktlchenfons, ands . Beser, Nikol.

Nummer des

81 7 9

Ackerland Bus. Aüterweg, ands. Müller , Euseb.
Wald mit Weg eins. Lover Pfeifer und FranzilkuS

Schödler Wittwe . avds . Schroff,
Theodor, und Ausstößer.

Oedung Heins . Güterweg , ands . Rimele , Sale -
Ackerland , Gebüsch u Heins . Frei , Anion, u . Gasser, Joachim.

Weg

SO 22 Eggen

24 W- stenholz

59

87

67

Breiten

I2 Ettenberg

20fvrt »etter (Stadt )
» »

17
ISS

II
94 Im Berg
R

21

SS

32

4 33
432

87
64

LS

64

S6

Ackerland

Sa >

8S Ortsetter (Dorf )Tu - »

»S .

82 Lochgaffe
72 .

«uds . Ausstöße » und Gemarkung
Bolkerighauiev.

jeins. Gemarkung BsikeriShaufea , ands .
fich selbst mit Wald und Gemarkung
Lansenstein

ins. fich selbst mit Ackerland , ands .
Gemarkung Langenstein.

Krautlüuder m. Wiese,Heins. Gemarkung Bolkertghausen, ands.
Gemarkung Langensteia und Be-
Wirkung Orsingen,

eins . Schwa - z , Mathias , ands . Derselb
eins . Schroff, Joses, ands . Genossen¬

schaft, ands. Rimele, Ludwig ,
eius . Landstraße, äads. Jäger , Adolf ,

und Aufstößer.
eins. Paul , Richard, ands. Aufstößer.

Ackerland , Oedung n . eins . Paul , Loarad , u. m. A , ands !
Schwarz , Emanuel , u. Rimele, Pet .

eins . Landstraße, ands. Geweiudewald.
eins . Wiggenhauser , Johann , ands .

Füg , Mathia «, u . m. « .
eins . Gemarkung Dorntberg und Ge-

mörkuM Ehingen , ands . Privatäcker
und PMatwaldnagen .

eins , fich selbst mit Wald, ands. Gemar
kung Eigeltiogen.

eins , fich selbst mit Wald, ands . Lrippel ,
Leonhard, und Jäger , Karl,

eins, sich selbst mit Wald , ands . Franz
Schwarz.

eins , fich selbst mit Wald , ands . vriel -
maier, Aiidrea», Wittwe.

einers Landstraße and fich selbst mit
Ackerland , ands . Ada Rathin u. m. A.

eins . Beit Rimele, auds . m. Andere,
» ns fich selbst mit Wald , ands . Trip

pel , Absolon, u. m . A.
Gebüsch »,m Ursprung bi« an die Gemar^

knvglgrenze von B -lkertShauseu .

Ackerlaad , Wiele , Ge¬
büsch »md Weg

Wald

We,

Wald

Wald und Weg

Se ,
Ackes und Weg
Wald

Wald, Weg u. Stein
beuch

Wies «

Acker und Weg

Ackerland

Wald und

Mi
Äs ! nag

Weg

Pizinajstroßr

Weg

beider
^
. Aufstößer.

deiders . Aufstößer.
oom Marktplatz bi« zum untern Thor ,
eins. Pfeiffer, Karl , und Piwl , Seda -

fiiao, ands Schroff , Silvester , Alex.
Schwarz nnd Paul , Sebastian .

» w Weg Nr . 1 di» zu« Marktplatz«,
deiders Aufstößer.
»om m trist Marktplatz« bi» zur Land¬

straße nach Eugen .
oom untern Marktplätze bi» zur Land¬

straße nach Slockach .
eins , stieur» Robert , auds Derselbe.
Huf . b-autt . Beruh . , ands . Leute , Jos .
eins Landstraße, ands . Pfeifer , Eduard ,
eins . Schroff . Josrs , ands . Rimele,

« rinhold.
eins. Schroff , Jgraz , und Schroff,

Klewenz.
eins. Schroff , Theodor, ands. Bommer ,

Zohrua «
vomier Landstraßebi« z. Weg Rr .1S0.
van der Landstraße bi« Marke Nr . ISS.
von der Landstraße bi- Marke Nr . 128.
eins , » ordenter, Gottfried, wds . Lente ,

Johann , » nd Rimele, Sebastian,
oou der Lmidstraße bi» zur « emar

Güterweg (Schalter , van der Sttaß « «ach Mühlhausen bi»— ' zum Kaplaneisood.
von der Marke 16S und 168 über 160

bi« zur Aach.
von der Landstraße bi» an die Gemar¬

kung Bolkert- Hanseu.
deiders Bammer , Johann ,
von der Straße nach Stvckach bi» zur

Gemarkung Langensteiu .

Bizinalstraße

weg )
Weg

Bizinalstraße

Weg
Bipaalstraße

88 9 1097 6
89 9 1115 3
SO 9 1189 2
91 10 1189 LS

SS 11 1264 12

93 11 1267 12

94 1302 I
95 11 1319 6

96 ll 1394
1422
1430

16

97 12 1490 6

98 12 1516 7
99 12 1572 9

100 13 1632 7

101 14 1688 1

102 13,14 1699 61

103 13 1721 3

104 14 1772
1835
1836
1848
1858

30

105 14 1867 39

106 14 1893 3
107 14 1916 39
108 15 1942 24

109 15 1969 9
11« 15 2029 2
111 15/17 2030 66

112 IS 2045 5
113 16 2KS 5

114 16 2111 1
115 16 2138 3

116 17 22 2139 60
117

118

17 2193
2204
2233
S29V
2308

35

16

11« IS 2341
S44S

11

ISO 19 2383 30

121 19 2401
2429
2186

25

122 IS 2425 13
123 20 2543 SS

121 20 8694 1
ISS 21 6212 19

126 21 2617 1
127 21 2636 4
128 21 266» 1
ISS 21 2668

2669
»5

130 21 2680
2707

5

181 21 1715 2«

132 21 2759
27« »

8

133 SS 279«
2797

2

134 SS 2911 4
135 23 2930

2931
7

2954
Stockach , den 12. Februar 1878 .

Gewann .

16 43 Lanfer

llMngemerthal
71 Obekhaf
SÄEngemetthal
33
98g
14lHumpel »berg
66g »
3

87gJm Hof
7 „

3SZH» f unter de» Reben
97

Kulturart .

» eg

Bizinalstraße

Weg

« rg (Hofgasse )

We,

Ried

Unterhos

Ried

24
9

16
S

83

88

Beim Hochgericht

SHLangenstrichen

39

66 Siechenäcker
Kramer *
Röthenberg

81 Bei der Langenwie»

1l

9 Kohlplatz

Röthenberg

Bizinalstraße

Weg

78

4L
SS

Heger

Längeuberg

4
72

79
81

53
51

S3

2

78>

6S

SS
46

38
8

83
ü

M
43 L>

Bizinalstraße
Weg

An

WSlfer»bühl

IHSchillertberg

Busch

Buch

» eimnseu
b dem Langensteiuer
« eg

Saodbühl

äug«

98

19

83 Kunybühl

97 Eigeltingerthal

vizinalstraß«

Weg

Angrenze x.

oom We, 117 bi» Waldsteiu Nr . 176.
qqa Marke 89 biß 278.
oou Marke 279 bi» Waldftein 156.
»on der Ssraße nach Eugen Pi» an de«

GeweiudewaldHomberg,
von »er Bizinalstraße b . zu Marke31S .
eins. Paul , Hermann , u . Lrippel , Kurl,

ands . Kiene , Albert.
eins. Gemarkung Ehmgen na » Wal » ,

ands. Aufstößer.
beiders Amstößer,
beiders. Aufstößer.
beideis. Aufstößer .
oau Marke 357 bi» 382.
oan Marke 376 bi» 393.
deiders . Ausstößer ,
von Marke 346 bi» 401.
»au tec Straße nach Engen bi» zur

Gemarkung Ehiagen.
»oa Marke 420 bi» 430.
oou der Hofgaffe di» Marke 467 .
»an der Marke 425 bi» 449.
oan Wirke 465 bi» 481.
beiders . Aulstößce .
oan der Straße nach Mühlhausen bi»

zu Marke 491 .
eins . Bomm» , Iah ., ands . Aufstößer .
ebenso.
oon Marke SOS bi» 509.
oan der Straße nach Mühlhausen bi»

zur Gemarkung Ehingen,
oon der Straße nach Mühlhausen bi»

Marke 580.
oon der Straße nach Mühlhausen bi»

Marke S71 .
beiders. Aufstößer.
eins. Gewann Sandgruben , ands. Auf¬

stoßer ,
beiders. Ausstößer .

»an der Straße nach Mühlhausen bi»
Marke 623.

eins . Ansstößer , auds . Rimele, Ludwig,
oou Marke 608 bi» Mark« 628 .
von Marke SS8 bi» 671 und bi»

Grundstück Nr . 1628 (Rötle , Ernst ),
oon Grundstück Nr . 1684 (Jäger ,

Gotthold) bi» au die Gemarkung
Bolkertthausea.

oom Schlattenweg bi» zur Gemarkung
Boikert-Hansem

eins. Paul . Emanuel , u . L . » . , ands.
Paul , Thimo»., s . A. m.

beiders. Aufstößer .

»on Marke 6S2 bi» Grundstück Nr .
1872 (Schölt, Joses) ,

beiders. Aasstößer .
»oa Marke 650 bi» 732.
»,a dir Lingrnftriner Straße bi» zur

Balkert- Hauser Straße ,
deiders. Ausstöße«,
oon Marke 827 bi» Waldsteiu 12.
»on »er Straße nach Bokkert »hansen

bi» Gemaxkang - greazsteill 41 von
Balkerkßhansrn .

oon Marke 747 bi, 749.
oon der Straße nach Bolkert»haustU

bi» Grundstück Nr . 2125.
beiders. Aufstößer.
eius . Ausstößrr, ands . Semarknug Bol -

terirdaulen ,
poyMüle ^ ?? bi, Woldstei« Nr . 22.

^ Ausstößrr.

eins. Gewann Weidenried, anders. Ge-
utrindewald.

beiders. Aufstößer .

oon « e, Nr . 2139 bi» zur Gemar -
knug Langensteia .

deiders. Ausstößrr . "

oou Marke 875 bi» Marke 888.
doä »er Str »ßr nach Lmrgansteia bi»

Gemeiodewold Breiten ,
beiders. Lasftößrr.
oom Lanaeustetuer Weg bi» Gemeinde»

Wald Breuen.
beiders. Lnsftößrr.
eins. Amon Frei» »ds. Anfst»jer .
eins. Kaplmrei , auds . Aufstößer.
»oa « ork SSL bi« » 76 und bi»

Grundstück « r . , 662 -(Kiene . « » >
b« , ).

deiders. Aufstößer .

oou der
Grundstück
hard ) .

beiders. Ausstößrr .

Lauoensteiaer Straße bi' Rr . 2770 ^vaurr , Ge

Heins. Kaplanei und Aufstößer , ouds.
Geweiudewald.

tins . Tripel , vtafin », ands . Aufstößer.
veidrrs . Ausftkßrr .

Großh. bad . Amtögnicht.
D o r n e r . Ballwr ^



Ganten.
L850 . Nr . 3373 . Vill iugen . Gegen

Laglöhner Baleutin Engesser von hier
Hobe« wir Gant erkannt , und eS wird nnu -
mehr zum RichttgstellnugS- und Vorzugs -
verfahren Tagsahrt auberaumt auf

Mittwoch deu 13 . März d. I ..
Vormittags 9 Uhr .

LS werden alle Diejenige» , welche aus
was immer für einem Grunde Ansprüche
«m die Ganrmasie machen wollen , aufzefor¬
dert, solche in der augrjetzteu Tagsahrt , bei
Vermeid»»- des Ausschlusses von der
Gaut , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte, schriftlich oder mündlich, auzu-
melden und zugleich ihre etwaigen VorzagS-
oder UnterpfauLSrechtezu bezelchneu , sowie
ihreBeweiSurkunden vorzulegen oder den Be¬
weis durch audere Beweismittel anzutreteu .

I « derselben Tagsahrt wird ein Masse¬
pfleger und ein GlänbigerauSschuß ernannt ,und ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht werde« , und eS werden in Bezug auf
Vorgvergleiche und Ernennung deS Maffe-
pfiegerS und GlSubigerauSschuffeSdie Nicht¬
erscheinen - rn al» der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitreteno angesehen werden.

vir iw LuSlande wohnende» Gläubiger
haben längstens bi« zu jener Lagsahn eine»
dahier wohnerlden Gewalthaber für de«
Empfang aller Einhändigungen zu bestelle«,« elch« nach deu Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei¬
che« Wirkung , wir wenn sie der Partei er-
öffnet wäre« , nur an dem SitzungSorte deS
Gericht- angeschlagen würden.

Villingen , den 25. Februar 1878.
Großh . bad. Amtsgericht.

Krauß .
L.608 . Nr . 8458 . Adel - Heim. Gegen

den württemb . Bahnverwalter Wilhelm
HrneS in Osterburken haben wir Gant er¬
kannt, und eS wird nunmehr zum Richtig.
ftelluugS- und VorzugSverfahren Tagsahrt
auberaumt aus

Dienstag den IS . März ,
BormrttagS 9 Uhr .

ES werdeu alle Diejenigen , welche an»
was immer kür einem Grunde Ansprüche an
dir Santmafse machen wollen , aufgesorderr,
solche in der angesetztenTagsahrt , bei 8er -
meidung deS Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich , anzumelde«
uud zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
UuterpfandSrechte zu bezeichnen, sowie ihre
BewelSurkunden vorzulegeu oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffe-
Pfizer uud ei« GläubigeranSschuß ernannt ,und ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver-
sucht werden , und es werden tu Bezug aus
Vorgvergleiche und Ernennung des Masse-
Pfleger- und BläubigerauSschuffeS die Nicht-
erscheinendenals der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretcnd angesehen werden.

Die im AuSlande wohnenden Gläubiger
haben längstens bis zu jener Tagsahrt « um
dahier wohnenden Gewalthaber sür dm
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach dm Gesetzen der Partei selbst
« schehrn sollen, widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntuissr mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn sie der Partei er-
öffnet wärm , nur an dem SitzungSorte
deS Gericht- angeschlageuwürden.

AdrlShrim» dm 25 . Februar 1878 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Farenschon .
L567 . Nr . 3837 . Engen . Ja der

Gautsache deS Konstantin Gabele , Laud-
wirth von Blummseld , werden alle die¬
jenigen Gläubiger , welche in der heutigen
GchuldmliqaidationS -Tagsahrt ihre Forde¬
magen nicht angemeldet haben, von der
vorhandenen Maffe auSgeschlaffen .

Engen , den IS . Februar 1878 .
Großh . bad . Amtsgericht,

v. Stetten .
Eggler .

1,575 . Nr . 8589 . S a a st a u z.
Die Gant

gegen
die Firma , B. L » . Bloch«
uud die GesellschafterBerthold
Bloch und Alfred Bloch in
Konstanz betr.

I . Präklusivbescheid .
Diejenigen , welche ihre Ansprüche bis

heute nicht geltend gemacht haben , werden
vo« der vorhandenen Maffe für ausgeschlos¬
sen erklärt

II . Ans « rund der S 1VS0 P .O . wird
ausgesprochen :

Die Ehefrauen der Gemeinschuld-
ner, Tharlotte Bloch , geb. LazaruS,
nud Fanny Bloch , - eb. Schüler ,
seien berechtigt , ihr Vermögen von
de« ihrer Ehemänner , verthold
Bloch »nd Alfred Bloch , abzuson-
dern.

Saust« » , dm SO. Febmar 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

S ch S n l e.
k .619. Nr . 7784 . Freiburg .

Die Gant
de» Echirmsabrikantm August

„ . . Erggelet von hier betr .Alle dtejrnige» Gläubiger , welche ihre
Forderungen vor und in der heutigen Lag -
fährt uicht angemeldet haben, werden hiemit»an der vorhandenen Maffe ausgeschlossen.V. « . W.

Freibur - , dm SS . Febmar 1878.
Großh . bad. Amtsgericht.

Gräsf .
1G85 . « r. 7748 . Bruchsal .

Die Gant gegenPhilipp Seitz
in Schriesheim , Theilhaber der
Firma Gebrüder Seitz iu
KtSlau, betr.

l . Alle diejmigm Gläubiger , welche ihre
Forderungen vor oder io der heutigen Tag »

fa- : t nicht augemildct haben , werden hier¬
mit von der vorhandenen Maffe auSge«
schlosse« .

II . Wird die Gant gegm dm Rnbrikatm
mit der gegm die Firma Gebrüder Seitz
iu KiSlau uud dem anderen Theilhaber
Georg Seitz daselbst vereinigt.

« . « . W.
Bruchsal, den 85 Februar 1878.

Großh . bad . Amtsgericht.
E. von Stockhorn .

A. Schneider .
1 .574 . « r . S500 . Ettlingen .

Die Gant »eS Sebastian
Krög von Mörsch betr.

Beschluß .
Dm Schuldnern de» Sebastian Krög

von Mörsch wird aofgegebm , bei Vermei¬
den nachmaligerZahlung nur au dea Maffe-
Psieger , Ziwmermeister A . Groß hier,
Zahlung zu leiste«.

Ettlingen , den S3. Febmar 1878.
Großh . bad. Amtsgericht.

« i b st e i u .
1H84 . Nr . 18,475 . Mannheim .

Die Gant de» Kaufmanns
Heinrich Altschüler hier betr.

Beschluß .
In obiger Gantsache werdm alle die¬

jenigen Gläubiger , welche bi- jetzt ihre For -
demugen nicht angemeldet haben, mit allen
ihrm Ansprüchen von der Bantwaffe auS-
geschloffeu .

Mannheim , den 13. Februar 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

W « n g l e r.
1L38 . Nr . 6796 . Bruchsal .

Die Gant gegm Bebr . Sche¬
rer von hier betr.

AlS Nachtrag zum Ganterkeuntuiß vom
84 . v. M»S. wird

erkannt :
daß der Ausbruch de» ZahlungSun -
vermägenS auf 18. Dezember v . IS .
festgesetzt wurde.

Bruchsal , deu 16. Februar 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schätz .

Bermögmsabsoudervuge».
1 .834 . Nr . S088. Karlsruhe . Die

Ehefrau de» Rittmeister » a . D . Herrn Emil
von Gillmann von Bruchsal, z Zt . in
Basel , Auguste, geborene Wilscr , hat ge¬
gen ihren Ehemann Klage auf Vermögens »
absonderung erhoben , zu deren Verhand¬
lung Tagfahrt in die am

Montag den 1. April 1878
»in Saale der Tivilkamwer dahier statt¬
findende öffentliche Gerichtssitzung anbr -
raumt ist.

ES wird die» zur Kenntniß der Gläubi¬
ger gebracht .

Karlsruhe , den 85. Februar 1878 .
Großh . bad . Kreis- und Hosgericht.

Tivilkamwer I .
I a e o b i.

» . Köhler
1 .633 . Nr . S087. Karlsruhe . In

Sachen der Ehefrau de» ZimmermeisterS
Wilhelm Linder , Lhristine, geb. Meiuzer ,
von Teutschnrureuth . wegen VermögenS-
absouderung wird die aus Montag deu 18.
März d . I . anberauwte Verhandlung »-
tagfahrt in die am

Samstag den 6. April d . I .,
Vormittag » 8r , Uhr ,

stattfiudende öffentliche Gerichtssitzung ver-
legt.

Karlsruhe , den L6. Februar 1878.
Großh . bad. Kreis- und Hofgericht.

Tivilkamwer I .
W i e l a n d t.

W . Köhler .
1.631. Nr . 2067 . Karlsruhe . Zur

Verhandlung über die VermögenSabsonde-
rungS klage der Ehefrau deS Schreiner -
Balthasar Schocker in Pforzheim , Bar¬
bara , geb. Höfle, ist Tagsahrt auf

Dienstag den 16 . April d. I . ,
Vorm . 8 Uhr ,

auberaumt , was hiedurch zur Kenutuiß der
Gläubiger gebrachl wird.

Karlsruhe , den S6. Februar 1878.
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht.

Tivilkamwer II .
G e r b e l.

W . Köhler .
1 .647. R.Nr . 1081 . Tivil - Kammer.

Wald » hut . In Sachen der Ehefrau deS
Josef Biehler , « aroliue , geb. Biehler ,von ObergebiSbach, gegen ihren Ehemann ,
VermögenSabsonderunz betr. , hat die ge-
nannte Ehefrau eine Klage auf Bermö -
gmSabsonderuog dahier eingereicht und ist
zur Verhandlung hierüber Tagsahrt in die
Gerichtssitzung vom
Donnerstag de » 4 . April d. I .,

früh 8 Uhr .
auberaumt wordm ; was zur Kenntniß -
nähme für die Gläubiger hiermit bekannt ge-
macht wird.

Waldshut , den 85. Februar 1878.
Großh . bad . KreiSgericht.

Speer .
Weiseuhoru .

1L97 . Nr . 1583 . Karlsruhe . Durch
Urtheil vom Heutigen wurde die Ehefrau
de» Schmieds Franz Ihle , Josefiu », geb.
Walk , von Rinkliugen sür berechtigt er¬
klärt , ihr Vermögen von dem ihres Ehe¬
mannes abzusondern. Die» wird zur Kennt¬
niß der Gläubiger gebracht .

Karlsruhe , den 18. Februar 1878.
Großh . bad. Kreis - und Hosgericht .

Tivilkamwer I .
B . « . d. D . :

I a e o b i.
Engelbert .

L.45S. Nr . 3586. Müllheim .
Die Gant de» Adolf Brandt
von HauSbadeu, Gemeinde Lip -
bürg , betr.

Gemäß g 1060 der b . P O . wird auS-
gesprochen :

ES sei da- Vermögen der Ehefrau

deS GeweinschuldnerS, Melanie , geb.
Bouain , von dem ihre» Mauue » ab¬
zusondern .

Müllheim , den 19 . Februar 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

Lederte .
1 .539 Nr . 6S9S. Bruchsal .

Die Gant gegen Bäcker « dam
SohnS von hier betr.

Die Ehefrau de» SantmannS wird für
berechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem
ihre» Manne » zu trennen , und hat die
Gontwaffe die Soften zu tragen .

Bruchsal, den 19. Februar 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schätz .
Berschollenheitsperfahren.

1 .510 . Nr . 8683 . Tauberbifchofs -
heim . Nachdem Anton Haun von Ober -
balbach aus die diesseitige Aufforderung vom
87. Januar ». I . , Nr . 1554 , keine Nach-
richt von sich anher gelangen ließ , so wird
derselbe nunmehr für verschollen erklärt
und sein Vermögen gegen Sicherheit »-
lcistuug den nächsterbberechtigtenVerwand¬
ten : Josef Hau » , J »harm Hauu und der
Regina Hillenbravd , geb. Hau « , von Ober -
balbach , in fürsorglichen Besitz gegeben .

TauberbischosSheim, 14. Februar 1878.
Großh . bad. Amtsgericht.

I B. :
D u f s n e r .

1 .534 . Nr . 1557 . Staufen . Nach -
dem Emma Algaier , Agatha Algater n.
Friederika Algaier von HeitrrSheim aus
die diesseitige Aufforderung vom 1 . Februar
1877 , Nr . 931 keine Nachricht von sich gege¬ben haben, werden dieselben für verschollen
erklärt »nd ihr Vermögen ihren Erben ,
nämlich : der Georg Wiedmann Wittwe ,
Agatha geb. Brendle und der Josef Anton
vrendle Wittwe , Gertrud « geb. Brendle
vou Heiter-Heim in fürsorglichen Besitz ge¬
geben .

Staufen , den 18. Februar 1878.
Großh . bad. Amtsgericht.

Hildebrandt .
1 .478. Nr . 8.761 . Heidelberg . Nach -

dem Lehmann Wolfs vou Rohrbach auf die
diesseitige Ansforderung vom 6 . Dezember
1876 keine Nachricht von sich gegeben hat,wird derselbe sür verschollen erklärt und sein
Vermögen seine» Erben , nämlich seinen
GeschwisternJoel und Michael Wolfs vo«
Rohrbach, Dina Wolfs , Ehefrau de» Sa¬
muel Prager iu Bruchsal , Sara Wolfs ,
Ehefrau de» Abraham Kaufmann in Viern¬
heim , sowie den Kindern feiner verstorbenen
Schwester Babelte Wolfs , Ehefrau de»
Wolf Frank in Epptngeu uud Jeanette
Wolfs , Ehefrau de» Götz Reuberger von
Meckerheim, in fürsorglichen Besitz über¬
geben .

Heidelberg, den 15 . Februar 1878.
Großh . bad. Amtsgericht.

Büchner .
E»tMÜ»LigMlgeu.

1 .497. Nr . 11,385 . Mannheim .
Beschluß

Für den entmündigten Karl Eugen Levi
von Mannheim , z . Zt . io Jllcnau , wurde
dessen Ehefrau , Mathilde , geb . Löb, dahier
al» Vormünderin ausgestellt.

Mannheim , deu 14. Februar 1878.
Großh . bad. Amtsgericht.

H o f m a v n.
1 .614 . Nr . 4981 . Lörrach .

Die Entmündigung der Mag -
dalcr.a Röschard von Weil
betreffend.

Beschluß .
Durch Erlenntniß vom 7 . v M . , Nr .

573 , wurde die ledige Magdalena Rö -
schard von Weil wegen Äemüthrschwäche
entmündigt . Bormackd derselben ist Gearg
Friedrich Röschard - Gyssin von dort.

Lörrach, den 26 . Februar 1878.
Großh . bad. Amtsgericht.

L a u ck.
1681 . Nr . 3101 . WteSloch . Die

ledige Katharina Bühler von hier wurde
durch Erkenntaiß vom 6 . b . M . , Nr . 2183,
wegen Gewüthrjchwäche entmündigt , und
eS wurde Johann Ritzhaupt , Taglöhuer
vou hier, als ihr Vormund ausgestellt.

WieSloch, den 25 . Februar 1878 .
Großh . bad . Amtsgericht. .

May .
ErbeiuLeisungr ».

1 .616 . Nr . 3324. Müll heim . Fa -
schiuenleger Michael Schlecht Wittwe,
Walpurga , geb. Esther, von Belliugeu h«
deu Antrag auf Einweisung in die Gewähr
de» Nachlasse » ihre» Mauue » gestellt .

Diesem Antrag wird entsprochen , wenn
uicht

binnen 2 M » natcn
Einwendungen erhoben werden.

Müllheiw , den 88 . Februar 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

Lederke .
1L96 . Nr . 4318 . Sinsheim . Auf

Ableben deSHaudelSmannSJulius Straß¬
burger von Dühren hat dessen Wittwe
Barbara , geb. Kaufmann , um Einweisuvg
iu den Besitz urü> dir Gewähr »er Berlaffen -
schaft ihre» Ehemannes gebeten.

Diesem « -such wird entsprochen , fall»
nicht

binnen 6 Wochen
Einsprachen dagegen vorgebracht werdeu.

SiuSheim , den 83. Februar 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

M » ß l e r.
W . Häsfner .

1 .573. Nr . 2788 . Bühl . Da auf die
diesseitige Aufforderung vom 12. November
». I ., Nr . 10,198 , keine Einsprache erfolgt^
wird die Wittwe deS Maurer » Joses Hang
vou Ulm, Helene, geb .Jörg » , in Besitz uud
Gewähr der Berlaffenschafr ihres verstorbe-
nen Ehemanne » eingewieseo.

Bühl , den 19. Februar 1878.
Großh . bad. Amtsgericht.

v. WSuker .

ErbvorlLömtgr «.
1 .525 . E ch i l t a ch. Heinrich Gustav!

Schneider , Susanne Sofie Schneiders
Adolf Schneider uud Sofie Schneider
vou hier, welche seit längerer Zeit in Amerika
sich befinden, ohne daß deren Aufenthaltsort
näher angegeben werden kann , werde« al»
Erbberechtigte zu dem Nachlasse ihre» Groß¬
vater», de» Flößer » Abraham Arnold von
hi» , aufgesordert, ihre Erbinsprüche

binnen drei Monaten
dahin geltend zu machen, widrigenfalls die
Erbschaft Denjenigen zugetheilt würde, wel¬
chen sie zukäme, wenn sie, dieBorgeladeneo,
zur Zeit de» Erbanfalls uichtmehr am Lebe«
gewesen wären

Schiltach, den 12. Januar 1878.
Großh . Notar

H. Leo .
1 .564 . RheinbischosSheim . Schrei -

ner Georg Fuchs von VvderSweier ist am
Nachlaß sein » s- Mutter Marie Fuchs
von Boder»weier erbbetheiligt, und wird
hinmit aufgefordert , sich innerhalb der
Frist vo«

drei Monate »
dahier zu melden, andernfalls die Erbschaft
denjenigen Personen zugetheilt werden wird,
welchen sie zukäme , wenn der Borgeladene
z. Z . de» ErbanfallS nicht mehr am Leben
gewesen wäre.

RheinbischofSheim. 20 . Februar 1878 .
Großh . Notar

« eck.
1 .679 . Schönau bei Heidelberg. Karl

Jakob Günauer , lediger Schreiner von
Ziegelhausen , ist zom Nachlasse seiner -s-
Mutter Charlotte Maisch , verwittwete
Günauer , von Ziegelhausen mitberufen
und wird , da sein Aufenthalt unbekannt ist,
zu den TheilungSverhandlungen mit Frist
von

drei Monaten
vorgelaben, unter dem Bedeuten , daß, wenn
er sich nicht meldet , die Erbschaft lediglich
Denen zugetheilt werden wird , welchen fl«
zukäme , wenn er nicht mehr am Leben
wäre.

Schönau b. Heidelberg, 84. Febr 1878.
Großh . Notar

K. M . Hönning er .
H-udelSsregifter -LiMrSgr .

1 .588. Nr . 8484 . Triberg . Au
O .Z. 2 de» GenoffenschastSregisterSwurde
heute eingetragen:

Durch Beschluß der Generalver
sammlun , de» BorschußvereinS Tri
berg eingetragene Genossenschaft , vom
17. d . M . , wurden au Stelle de»
Kassier » Engelbert Martin uud de»
Seotroleur » I . A. Köbele von hier
gewählt Herr Sans« . Martin Wenz
dahier als Kassler und Herr Kausm.
Engelbert Martin al» Kontroleur .

Triberg , dm 83. Februar 1878.
Großh . bad. Amtsgericht.

Singer .
Wolpert .

1 .589 . Nr . 1046 . Waldshut . In
da» Firmenregister wurden eingetragen :

1 . and Nr . 368 . Die Firma : „ Anton
Denk ".

Inhaber ist Anton Denkvon Pful -
lendors, wohnhaft in Görwihl . Der¬
selbe ist verehelicht mit Maria Aon »
Hipp von LinSdorf . ohne Errich¬
tung eine» Shevertrag ».

Jos . RaphaelSchenz vonSchwend
ist als Prokurist bestellt .

8. sud Nr . 369 . Dir Firma : „Fridolin
Jehle ".

Inhaber ist Fridolin Jehle in Alb -
brock . Derselbe ist verehelicht mit
Josefine Rösch von WaldShnt uud
zwar ohne Errichtung eines Ehever-
trage».

3 . sud Nr . 266. Die Firma : „ T . A.
Hipp " in Görwihl ist erloschen .

4. and Nr . 370. Die Firma : „P .
Thoma ".

Inhaber ist Peter Thoma von
Hottingen , wohuhaft in Görwihl .
Derselbe ist verehelicht mit Emma
Leber von lluteralpsen und nach
ihrem Ehevertrage ä . ä . 21. Februar
d. I . wirst jeder Theil 50 Mark iu
die Gemeinschaft ein , alle» übrige
Vermögen mit den daraus hastenden
Schulden wird dagegen von der Ge¬
meinschaft ausgeschlossen .

Waldshut , den 22 . Februar 1878.
Großh . bad . Amtsgericht.

H o n r y .
1.613. Nr . 1760 . Schopfheim . Un-

terw Heutigen wurde zu O .Z . 39 de» Fir -
meuregister», Firma M . Brcithaupt in
Maulburg , eingetragen : Die Firma ist
durch Aufgeben de» Geschäfts in Maulburg
erloschen .

Schopfheim, den 83. Februar 1878.
Großh . bad. Amtsgericht.

S t i g l e r.
Strafrechtspflege.

Labunge» und Fahndungen .
1 .677. Nr . 838 . Freiburg .

In Anklagefachrn
gegen

Adals Schlegel vou St . Mer¬
zen «nd Genossen,

wegen Ungehorsam» in Be-
zug auf die Wehrpflicht.

Wird Tagfahrt zur kreisgerichtliche »
Hauptverhaudloug im Saale des Kreis- und
HasgerlchtSgebSnde » dahier auf
Donnerstag de « 28 . MSrz l. J . ,

Vormittag » 8 '/, Uhr ,
angeardnet uud « erden hierzu die abwesen-
deu Äuaeüssku ;

Adolf Sch legel von Sr . Märzen ,
Franz SaleS Mayer vou Ebringen ,
Smard Erdin von Hugstetten,
Paul Wi eSler von St . Märgen ,
Johann Hirholzer von Freibnrg ,

unter der Beschuldigung, sich dem Ein¬
tritte iu den Dienst de» Heere» oder der

Flotte dadurch , daß sie ahne Erlaubmß ent¬
weder da» Bundesgebiet verlasse « haben, oder
«ach erreichtem militärpflichtigem Alter sich
außerhalb de» BnudeSgebiet» aafhalten , sich
zu entziehen gesucht , damit aber sich de»
Ungehorsams in Bezug auf die Wehrpflicht
schulbig gemacht zu haben, mit dem An»
drahell vorgeladen , daß im Falle ihre»
Ausbleibens da« Urtheil nach dem Ergeb¬
nisse der Untersuchung werde gefällt werden.

Freiburg , den 27. Februar 1878.
Großh . bad. Kreis- und Hofgericht.

Strafkammer .
v . H i l l e r n .

Bnjord .
1 .673 . Nr . 4662 . WaldShur . Der

30 Jahre alte Dienftknecht Johann Ma l«
ter von Erzingen steht dahier wegen Dieb¬
stahl» in Untersuchung und hat sich dersel¬
ben durch die Flucht entzogen.

Er wird aasgef»rdert , sich
binnen 14 Tagen

dahier zn stellen , widrigen» da» Erkenntaiß
nach Aktenlage gefällt würde.

WaldShnt , deu 25 . Februar 1878 .
Großh . bad. Amtsgericht.

L o s i n g e r .
llrthrtlSdeMrüilwg » .

1.630. Nr . 8592/93 . Konstanz . Durch
Urtheil von heute wurden die Angeklagten
Johann Evangelist Höfler von Anlfinge»,
Gotthard Birk von Kirche», Andr . Hopple
von Hansen und Wilhelm Baumaun van
Watterdingen der Verletzung der Wehr¬
pflicht für schuldig erklärt und deßholb Ja -
Hann Evangelist Höfler , Gotthard Birk
und Andrea» Happle in eine Gefängniß -
strafe von von je 2 Monaten , Wilh . Ban -
m anu in eine Geldstrafe von 300 Mk. , ein
Jeder vou ihnen iu ' /» der Kostende» Straf¬
verfahren» und in die Kosten seine » Siraf -
vollzug» verurtheilt .

Die » wird den flüchtigen Angeklagten
hiermit verkündet

Konftanz. den 20 . Februar 1878.
Großh . bad. Kreis- und Hofgericht.

Strafkammer .
A m a n n .

Kretz .
1684 . Nr . 975 . Mannheim . I . U.

S . gegen Richard Eugen Steinert van
Wittoute « , « egen Diebstahls , wird auf ge¬
pflogene Hauptverhandlung zu Recht er¬
kannt : Richard Eugen Steinert »au
Mitlauten , Königl. preuß . KreiSgericht»
Memel , wird wegen schweren Diebstahl-
unter mildernden Umständen mit vier Wa¬
chen Gefängniß bestraft uud in die Hälfte
der Untersnchnngkkosten, samwtverbindlich
für das Ganze , sowie in die Kosten feine»
Strafvollzug » verfällt . B . R . W . Die»
wird dem flüchtigen Vernrtheilten hiermit
eröffnet.

Mannheim , den 18 . Februar 1878.
Großh . bad. Kreis - und Hofgericht.

Strafkammer .
K. Maurer .

Werrlei «.
Veschlaas-BerfSglwge».

1 .620 . Nr . 8476 . Triberg . J .U. S .
gegenLudwigSchondelmoier vonHaro -
berg wegen Verletzung der Wehrpflicht wirb
gemäß § 348 Abs. 2 d . St P .O . da» « er-
mögen de» abwesende « Angeklagten mit Be¬
schlag belegt und iu Folge dessen dem Rath -
schreiber Josef Ringwald in Horuberg
und T . Schwarzwaou in Straßburg
aufgegeben, dar Bcrmögeo d«S Angeklagte«
mit 1121 M . 61 Pf . etwa bis ans weitere
gerichtliche Verfügung bei Vermeidung eige¬
nen Haften» weder an den Angeklagten noch
an eine dritte Person anSzusolgrn.

Triberg , Len 26 . Februar 1878.
Großh . bad Amtsgericht.

Singe r.
Bern » Bekautttmachttttge».

« Z.157. 1 . Offenbar, .

Ankündigung.» « -E '-'
In Folg « lichter licher Ver

fügung werden die den
Freiherrn van Seebach Ehegatte «
in Stroßbnrg gehörige » Liegenschaften

Dienstag de » 86 . März 1878 ,
früh 9 Uhr ,

zu Fessenbach in der Traube öffentlich ver¬
steigert , wobei der evdgiltige Zuschlag er-
theilt wird , wenn der SchätzuugSprei» oder
mehr erlöst wird .

GrnndstückS - Nr . 1550 .
16 Ar 80 Met er HauS und Hofraithe,86 Ar 76 Meter Anlagen nud Sar -

ten im OrtScttcr , mit einer steinernen
Mauer eingefaßt, mit dem darauf stehende «
theil» ein-, theilS anderthalbftöckigenWohn¬
gebäude mit gewölbtem Keller samwt auge-
bantem Oekonom egebände . neben dem
OrtSweg , Roman Hnmpert und mehrere«
« nstößern, l»x . 18,000 M .

BrnudstückS - Nr . 1547 .
1Ar 38 Meter Feld im OrtSettrr ,neben dem obigen Anwesen «nd Felix

Mai , tox. 48 M .
Offenburg , den 18. Februar 1878.

Der Großh . Notar .
_ Srrger .

Z .93. 3 . Nr . 852. W a k d S h u t.

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen .

L» wird beabsichtigt , die Unterhal -
tuag der Schieferdächer der im
Bohnbezirke WaldShnt gelegenen
Eisenbahngebäude in Akkord za »ergeben.
Za diesem Zwecke wird Submissions -
Verhandlung auf

Dienstag de « 18. Mär , d . I . ,
Vormittag » 9 Uhr ,

auf dem Geschäftszimmer de» Unterzeichne¬
ten auberaumt . wo die Bedinguugea und
eiu Brrzeichniß der zo nvterhaltenden Dach¬
flächen inzwischenzur Einsicht »»fliegen.

WaldShnt, den 19 . Februar 1878.
Der Graßh . BezirkS-Bahningrniear .

Druck und Verl « - der S . Lrnnn ' sche » HofbnchdrnckrrrL
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